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BUNDNER SCHULBLATT | April 2017 THEMA

Umgang mit Belastungen und Ressourcen im Schulalltag

Schulqualität beginnt mit der Gesundheit der Lehrperson

Für meine Zertifikatsarbeit der Schulleitungsausbildung 2015 habe ich das Thema Lehrpersonengesundheit

gewählt. Ich habe mich intensiv mit Belastungen und Ressourcen im Schulalltag

auseinandergesetzt.

VON KATJA GURT. FACHLEHRERIN TRIMMIS

Mittels einer Lehrpersonenbefragung

im Kanton Graubünden wollte ich

herausfinden, welches die grössten

beruflichen Belastungen sind, wo die

Lehrpersonen Entlastungsmöglichkeiten

durch die Schulleitung sehen

bzw. erwarten und wie Lehrpersonen

bisher trotz Belastungen ihre Work-Life-

Balance sicherten.

Knapp 300 Lehrpersonen haben sich

diese Umfrage angeschaut, davon

haben 200 Personen diese vollständig

ausgefüllt. Vielleicht können Sie sich

noch erinnern oder haben sogar daran

teilgenommen. Die Umfrage hat sich

ausfolgenden Belastungsbereichen

zusammengesetzt:

- Organisatorische Belastungsfaktoren

- Unterrichtsbezogene Belastungsfaktoren

- Soziale Belastungsfaktoren

- Gesellschaftlich-kulturelle Belastungsfaktoren

- Persönliche Belastungsfaktoren

Auswertung

Über alle befragten Belastungsbereiche

gesehen sind die zwei grössten

Belastungsfaktoren dem persönlichen

Bereich zuzuordnen. Es sind dies die

hohen Ansprüche der Lehrpersonen

an sich selber (76%) und die Neigung

zur Perfektion (53%). Administration,

Schulreformen und Erneuerungen

gehören mit 44% zu den drittgrössten

Belastungsfaktoren. Bei der Administration

sehen die Umfrageteilnehmenden

Höchste Belastungsfaktoren und mögliche Entlastungen durch Schulleitung
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auch die grösste Entlastung durch die

Schulleitung. Des Weiteren sehen sie

auch bei Sitzungen und Teamarbeit

grosse Entlastungsmöglichkeiten. Somit

werden die grössten Möglichkeiten der

Entlastung im organisatorischen Bereich

gesehen aber auch im gesellschaftlichkulturellen

Bereich. Die Auswertung

hat ergeben, dass die Schulleitung bei

unterrichtsbezogenen Aspekten am

wenigsten Einfluss hat und somit die

Erwartung bzw. Möglichkeit zur Entlastung

sehr gering ist.

Ein weiterer Bestandteil der Umfrage

war das Thema «Stressbewältigung». In

diesem Bereich geht es vor allem um

die Work-Life-Balance. Die Mehrheit

der Lehrpersonen hat den Eindruck, sie

tue etwas für ihre Gesundheit und ihr

körperliches und psychisches Wohlbefinden.

Fast alle Befragten planen im

Alltag bewusst Zeit für sich selber ein.

Mehr als die Hälfte der Lehrpersonen

gibt an, ein hohes Mass an

Widerstandskraft und Bewältigungskompetenz

gegenüber hohen Anforderungen

und beruflichen Belastungen zu haben.

Ein beträchtlicher Anteil (über 20%) fühlt

sich hingegen bei grösster Anstrengung

und Hektik im Berufsalltag nicht mehr

ausgeglichen und ruhig.

Weiter hat die Umfrage ergeben, dass

knapp 40% der Lehrpersonen eine

hohe Zufriedenheit durch ihr grosses

Engagement für zusätzliche Aufgaben in

ihrem Berufsfeld erreichen. Im Bereich

Gesundheitsförderung (Gesundheit der

Lehrperson und Umgang mit Stress)

liegt noch viel Potenzial, denn knapp die

Hälfte der Befragten wünscht sich, dass

ihre Schule mehr Wert auf Gesundheitsförderung

legt.
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